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Liebe Einsiedler,

wieder geht ein Jahr zu Ende. Es ist
Zeit eine Bilanz zu ziehen, auch
wenn vieles von  dem Thema
Flüchtlinge überlagert wurde. 

Die Bauarbeiten auf der Eibenber-
ger Straße sind zügig vorangegan-
gen. Wir gehen davon aus, dass
die Arbeiten pünktlich nächstes
Jahr abgeschlossen werden. In der
Schule ist es mit fast einem Jahr
Verspätung gelungen, ein erstes
Spielgerät zur Nutzung freizuge-
ben. Wir hoffen, dass die Planung
der Außenanlage nun zügig wei-
tergeführt wird. 

Im Kindergarten geht es mit der
Außenanlage nicht viel besser
voran. 
Hier ist die Planung zwar abge-
schlossen und das Baumhaus aus
Spendenmitteln und einem
Zuschuss der Stadt beauftragt,
aber die weitere Finanzierung ist
noch nicht gesichert. Das ist
besonders ärgerlich, da die noch
vorhandene Nestschaukel auch
aus Spendenmitteln finanziert
wurde und alle anderen Spielgerä-
te gesperrt sind oder gesperrt sein
sollten. Hier gilt es noch mal allen

Informationen vom

Ortsvorsteher
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Erklärung des Ortschaftsrates Einsiedel zu einer Asylunterkunft im ehemaligen Pionierlager

Informationen vom  Ortsvorsteher & Ortschaftsrat

Einfluss gelten zu machen, dass ein Kindergarten ohne städtische
Spielgeräte nicht dauerhaft bestehen kann.

Die Hochwasserbaumaßnahmen gehen punktuell weiter, wobei keine
Verbesserung über HQ 25 hinaus erreicht wird. Im Bereich der Einsied-
ler Hauptstraße wird die Ufermauer ohne Erhöhung instand gesetzt
sowie der Flussquerschnitt beräumt und damit vergrößert. Die
Baumaßnahme an der Einsiedler Hauptstraße Ecke/ Neue Straße
beginnt erst später, hier gibt es noch Abstimmungsbedarf zur
Ausführung zwischen der Stadt Chemnitz und der Landestalsperren-
verwaltung.

Wir haben in diesem Jahr die Kirmes in Einsiedel wieder etwas größer
organisiert und wollen das im nächsten Jahr fortsetzen. Der Ortschafts-
rat bedankt sich bei allen Beteiligten und lädt Interessierte zum
Mitmachen ein. 

Auch die Weihnachtsfeier im Gymnasium haben wir in einem neuen
Format für Jung und Alt mit dem Seniorenclub, den Seniorenheim und
der Grundschule neu organisiert. Es waren zahlreiche Besucher da, um
das Programm der Grundschule zu sehen. Vielen Dank für die Unter-
stützung bei den zahlreichen Helfern. Wir wollen im neuen Jahr, dazu
noch eine Auswertung durchführen und Anregungen und Hinweise
einsammeln. 

Ich möchte noch ein paar Gedanken zur Nutzung des Bildungszen-
trums FuU als Erstaufnahmeeinrichtung für Flüchtlinge äußern. Der
Ortschaftsrat hat sich mit dem Thema befasst und die hier nochmal
abgedruckte Erklärung einstimmig ohne Enthaltung veröffentlicht. Ich
denke, das war wichtig, um eine Grundhaltung darzustellen. Die
Meinungen gehen natürlich im Einzelnen auseinander, aber klar ist
auch, eine Erstaufnahme mit 500 und mehr Personen, ist schwierig zu
bewerkstelligen und sehr groß in Bezug auf die Einwohnerzahl von
Einsiedel. Wir haben alle zusammen Vorschläge und Hinweise gege-
ben, leider hat uns niemand zugehört. Die Probleme die vorher
benannt worden sind, treten nun offensichtlich zu Tage und niemand
möchte für die Inbetriebnahme die Verantwortung übernehmen, ohne
dass alle Auflagen erfüllt sind. Das überhaupt ein Baugenehmigungs-
verfahren durchgeführt wurde, ist in jeden Fall ein Erfolg, den die
Einsiedler in den letzten Wochen eingefordert haben. Damit ist eindeu-
tig definiert, wie viele Personen untergebracht werden dürfen  und für
wie lange. Natürlich sind nicht alle Wünsche erfüllt, aber es gibt Regeln
die wir einfordern können. Das ist in vielen anderen Einrichtungen
nicht der Fall.
Trotzdem bleibt, wenn man Integration will, dass die Schule insbeson-
dere als Sprachschule weiterbetrieben werden sollte. Spätestens nach

vier Wochen ist allen klar, dass ein Dach über dem Kopf und etwas zu
Essen auf Dauer zu wenig ist. Es hilft auch niemanden, die Ansage:
“ mehr ist im Moment nicht möglich“. Wer die Flüchtlinge ins Land holt
oder lässt, muss auch dafür sorgen, dass die Menschen integriert
werden können. Das geht nur durch Bildung und Beschäftigung und
das beginnt mit Deutsch lernen, geht weiter mit einer Vermittlung
unserer Werte und endet in einem Beruf. 

Nach der klaren Aussage von Staatsminister Ulbig, dass die Einrich-
tung nur für eine begrenzte Zeit bestehen soll und die Baugenehmi-
gung 2018 ausläuft, werde ich versuchen mit möglichst vielen Interes-
sierten eine sinnvolle Entwicklung anzuschieben. Das ist für mich ein
eindeutiger Auftrag an den Ortschaftsrat. 

Vorerst besteht die Aufgabe, wenn ein Bezug der Einrichtung geneh-
migt und durchgeführt werden sollte, ein friedliches Nebeneinander zu
organisieren. Der Ortschaftsrat wird dienstags zu meiner Sprechstun-
de eine Sprechstunde mit dem DRK und der Landesdirektion zur Asyl-
unterkunft einrichten. Außerdem muss das Thema Busverkehr gelöst
werden. Ein Pendelbus von der Einrichtung zum Rathaus ist allein nicht
hilfreich. Besonders an Wochenenden muss der Pendelbus bis
Altchemnitz verkehren oder auf der Linie 53 ein richtiger Bus einge-
setzt werden. Ich habe in der letzten Woche Vertreter der Bürgerinitia-
tiven und der vom Kirchenförderverein organisierten Flüchtlingshilfe
Einsiedel zu einem gemeinsamen Gespräch eingeladen. 
Wir haben darüber gesprochen, wie wir die prinzipielle Kritik an der
Nutzung der Bildungseinrichtung darstellen und eine Betreuung der
Einrichtung wenn ein Bezug erfolgt ist, organisieren könnten. Niemand
ist begeistert darüber, aber da wir es nicht verhindern können, sollten
wir gemeinsam damit umgehen.

Die Flüchtlinge, die zu uns kommen werden, können nicht für die
falsche Entscheidung zur Nutzung der Einrichtung. Sie sollten aber so
betreut werden, dass ein friedliches Nebeneinander möglich ist und es
keine Ängste gibt. 

Wir sollten uns als Einsiedler nicht in zwei Lager teilen lassen oder
selbst teilen. Ich wünsche mir, dass wir gemeinsam die anstehenden
Themen besprechen, Probleme versuchen zu lösen und dass wir alle
zusammen feiern können.

Der Ortschaftsrat wünscht allen eine besinnliche Weihnachtszeit,
fröhliche Weihnachten und einen guten Rutsch in 2016.

Falk Ulbrich
ehrenamtlicher Ortsvorsteher

In den letzten Tagen ist ein unvollständiges Bild von Einsiedel
entstanden. Die große Mehrheit der Einsiedler Bürgerinnen und
Bürger hat keine ausländerfeindliche Einstellung. Wir distanzieren
uns von den von uns nicht eingeladen Menschen, die mit solchen
Positionen die Stimmung anheizen.
Der Ortschaftsrat Einsiedel fordert ausführliche Einblicke und
fachkundige Erklärungen der zu entwickelnden Sicherheitskon-
zepte für die geplante Unterkunft, bevor alle Entscheidungen
gefallen sind oder gar die Nutzung begonnen hat. Des Weiteren
bittet der Ortschaftsrat um eine schriftliche Erklärung zur verbind-
lichen  Nutzung der einzelnen Gebäude des gesamten Objekts. Nur
so ist eine Bewertung der Sicherheitskonzepte möglich und kann
Vertrauen wiederhergestellt werden. Dem Ortschaftrat ist es trotz
allem völlig unverständlich, warum das Gelände nicht wie bisher
als Schule mit Internat weitergenutzt wird. 

Für eine erfolgreiche Integration von Migranten bedarf es u.a.
einer Ausbildung in der deutschen Sprache, einer beruflichen
Weiterbildung und die Vermittlung der Werte unser Gesellschaft
und des Grundgesetztes. Genau dafür ist der Standort bestens
geeignet und kann sicher fast ohne Baumaßnahmen genutzt
werden. Wir erwarten, dass  Objekte nicht nur zu kurzfristigen
Beseitigung von Engpässen geprüft, sondern auch durch eine
sinnvolle Verwendung der vorhandenen  Einrichtungen  genutzt
werden.  Das ist notwendig um Akzeptanz zu finden und um Kosten
zu sparen. 
Der Ortschaftsrat verwahrt sich gegen fremdenfeindliche Ansich-
ten. In Einsiedel sind seit Jahren Studenten aus vielen Ländern
Europas, Afrikas und Asiens herzlich willkommen. 

Einstimmig der Ortschaftsrat Einsiedel
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Öffnungszeit - Rathaus Einsiedel, 
Einsiedler Hauptstraße 79

Öffnungszeiten - Bürgerservicestelle Einsiedel für 2015
1. Montag im Monat 08:30 - 12:00 Uhr und 13:30 - 17:30 Uhr

Termine für 2016 
04.01.2016; 01.02.2016; 07.03.2016; 04.04.2016; 02.05.2016:
06.06.2016; 04.07.2016; 01.08.2016; 05.09.2016; 05.10.2016*;
07.11.2016;      05.12.2016
* Ausweichtermin für Tag der Deutschen Einheit (03.10.2016)

Tel.: 037209 / 66 40
Fax: 037209 / 66 418

Außerhalb der Öffnungszeiten können folgende Bürgerservicestelle
genutzt werden:
Bürgerhaus am Wall
Düsseldorfer Platz 1, 09111 Chemnitz
Tel.: 0371 488-3355, Fax: 0371 488-3394
Mo und Fr: 08:30 - 12:00 Uhr 
Di und Do: 08:30 - 18:00 Uhr
Sa 09:00 - 13:00 Uhr 

Bürgerservicestelle Morgenleite
Bruno-Granz-Straße 2, 09122 Chemnitz (gegenüber Ärztehaus)
erreichbar mit der Straßenbahnlinie 5 oder 4.
Tel.: 0371 488-3380, Fax: 0371 488-3393
Mo: 08:30 - 12:00 Uhr
Di, Do: 08:30 - 12:00 Uhr und 13:30 - 18:00 Uhr 

Leistungsangebot: 
Allgemeine Serviceleistungen
• Für Ämter und Einrichtungen der Stadtverwaltung Chemnitz

werden folgende Leistungen angeboten:
• Auskünfte zu Standorten, Zuständigkeiten und Sprechzeiten
• Bereitstellung, Entgegennahme und Weiterleitung ausgewählter

Vordrucke, z.B. Wohngeld, Bundeselterngeld, Landeserziehungs-
geld, Feststellungs- bzw.  Änderungsantrag Schwerbehindertenei-
genschaft

• An- und Abmeldung der Hundesteuer
• An-, Um-, Abmeldung der Müllbehälter beim ASR
• Entgegennahme und Weiterleitung von Anträgen, Beschwerden,

Hinweisen, Post, Fundsachen, Meldungen über wilde Müllablage-
rungen und Schrottfahrzeuge

• Ausstellung des Familienpasses des Freistaates Sachsen
• Ausgabe von Anträgen zur Befreiung von der Rundfunkgebühren-

pflicht
• Ausgabe ausgewählter Vordrucke zur Einkommenssteuerer-

klärung
• amtliche Beglaubigungen von Schriftstücken und Unterschriften
• Verkauf von Müll-, Grünschnitt-, und Laubsäcken des ASR
• Ausgabe von gelben Säcken
• Verkauf von Mietspiegeln
• Gewährung von Einsichtnahmen in die Satzungen der Stadt Chem-

nitz 

Einwohnermelde- und Passwesen
• An-, Um- und Abmeldung des Wohnsitzes
• Beantragung Führungszeugnis, Gewerbezentralregisterauszug
• Eintragung einer Auskunftssperre
• Eintragung eines Widerspruches zur Weitergabe der Daten
• Beantragung und Ausgabe von Personalausweisen, Reisepässen,

Kinderreisepässen (keine Sofortausstellung vorläufiger Dokumente)
• Erteilung von Melde- und Aufenthaltsbescheinigungen, steuerli-

chen  Lebensbescheinigungen

• Bearbeitung von Verlustanzeigen zu Personaldokumenten
• Erteilung schriftlicher und mündlicher Melderegisterauskünfte
Kfz-Zulassung
• Außerbetriebsetzung von Fahrzeugen
• Änderung Fahrzeugschein bei Wohnortwechsel innerhalb von

Chemnitz
• Entgegennahme von Veräußerungsmitteilungen
• Reservierung von Wunschkennzeichen

Hinweise zur Beantragung neuer Personaldokumente
Bei der Beantragung sind folgende Unterlagen vorzulegende:
- aktuelles biometrisches Lichtbild (35 mm x 45 mm)
- gültiges Identitätsdokument (z. B. alter Personalausweis, Reise-

pass, Kinderausweis, Kinderreispass)
- Personenstandsurkunde (Geburts- oder Eheurkunde, Familien-

stammbuch)

Kosten:
Personalausweis:
- für Personen ab 24 Jahre 28,80 € (10 Jahre gültig)
- für Personen unter 24 Jahre 22,80 € (6 Jahre gültig)
Reisepass:
- für Personen ab 24 Jahre 59,00 € (10 Jahre gültig)
- für Personen unter 24 Jahre 37,50 € (6 Jahre gültig)
Die Gebühr ist bei Antragstellung zu bezahlen.

Für Auskünfte über die Leistungen der Kraftfahrzeugzulassungs-
behörde, der Meldebehörde und zum Wohngeld erreichen Sie die
Stadtverwaltung Chemnitz unter der Behördennummer: 
0371 / 115, Montag - Freitag von 8:00 - 18:00 Uhr.

Öffnungszeiten Büro Ortschaftsrat Einsiedel 

Dienstag, 14:00 - 18:00 Uhr
Tel.: 037209 / 66 40
Fax: 037209 / 66 418

Sprechstunde des Ortsvorstehers

Dienstag, 16:00 - 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Hinweis:
Das Büro des Ortschaftsrates Einsiedel bleibt 

vom 21.12.2015 bis 08.01.2016 
geschlossen. 

In dieser Zeit findet auch keine Sprechstunde des 
Ortsvorstehers statt.

Sitzungen des Ortschaftsrates Einsiedel 2016

12.01.2016; 23.02.2016; 22.03.2016; 26.04.2016; 31.05.2016
30.08.2016; 13.09.2016; 25.10.2016; 22.11.2016

Die Sitzungen des Ortschaftsrates Einsiedel finden in der Regel diens-
tags, 19:00 Uhr, im Sitzungssaal des Rathauses Einsiedel, Einsiedler
Hauptstraße 79, 09123 Chemnitz statt.
Alle interessierten Einwohner sind herzlich als Zuhörer zu den öffentli-
chen Sitzungen eingeladen. Einmal im Quartal findet in den öffentli-
chen Sitzungen eine „Einwohnerfragestunde“ statt, in der allgemein
interessierende und Einsiedel betreffende Fragen von den Bürgern
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gestellt werden können. Der Ortsvorsteher oder die Ortschaftsräte
werden diese Fragen beantworten. Sollte es erforderlich sein, werden
Fragen und Anregungen an die Stadtverwaltung weitergegeben.

Sprechstunde des Bürgerpolizisten

Auch weiterhin gibt es die Möglichkeit, den Bürgerpolizisten, Polizei-
hauptkommissar Jürgen Michler zur Bürgersprechstunde, zu den u.g.
Terminen, im Rathaus Einsiedel -Begegnungsstätte Einsiedel (Erdge-
schoss) von 14:00 - 17:00 Uhr zu erreichen.

Termine 2016:
05.01.2016; 02.02.2016; 01.03.2016; 05.04.2016; 03.05.2016;
07.06.2016; 05.07.2016; 02.08.2016; 06.09.2016; 04.10.2016;
01.11.2016; 06.12.2016

Außerhalb der Sprechstunden ist Herr Michler über Polizeirevier -
Südwest, Polizeistelle - Bürgerpolizei, Schulstraße 9, 09125 Chemnitz;
Tel.-Nr. 0371 / 52 63 - 280 oder 0172 / 35 65 88 7 zu erreichen.

Verkauf von Grünschnitt-, Laub- und Restmüllsäcke

Der Verkauf der kostenpflichtigen Grünschnitt-, Laub- und Restmüll-
säcke erfolgt nur über die Bürgerservicestelle im Rathaus Einsiedel.
Ein zusätzlicher Verkauf von Grünschnitt-, Laub- und Restmüllsäcke
erfolgt bei Postagentur/Modehaus Schlaffke, Einsiedler Hauptstraße
82 und in der Bäckerei Worf in Berbisdorf.

Ausgabe von gelben Säcken

Die kostenlose Ausgabe der gelben Säcke erfolgt über das Büro des
Ortschaftsrates, der Bürgerservicestelle im Rathaus Einsiedel und bei
Herrn Schlaffke - Postagentur / Modehaus Schlaffke, Einsiedler Haupt-
straße 82.
Öffnungszeiten: 
MO - FR: 9:00 - 12:00 Uhr und 14:30 - 18:00 Uhr 
SA: 9:00 - 12:00 Uhr

Nachträglich gratuliert der Einsiedler
Ortschaftsrat allen Geburtstagsjubilaren 
für den Monate September, Oktober und

November. 

Für das neue Lebensjahr wünschen wir 
alles Gute, Gesundheit und persönliches 

Wohlergehen

Termine der Seniorengeburtstagsfeier 2015

November/Dezember Mittwoch, den 13. Januar 2016

Redaktionsschluss Einsiedler Anzeiger 
Ausgabe Februar 2016: 19.01.2016

Erscheinungstermin: voraussichtlich 02.02.2016
Bitte die Artikel an simone.knoebel@stadt-chemnitz.de senden oder
direkt im Büro des Ortschaftsrates Einsiedel abgeben.

Auslegungsstellen in Einsiedel:

Rathaus Einsiedel, Einsiedler Hauptstraße 79 

• Büro des Ortschaftsrates (1. Stock)

• Begegnungsstätte Einsiedel (Erdgeschoss)

• Bibliothek Einsiedel (Erdgeschoss)

Getränkemarkt Guts-Quelle, Einsiedler Hauptstraße 135A

Getränkewelt, Wiesenufer 1

Café Lebensart, Einsiedler Hauptstraße 102

Fleischerei Edel, Einsiedler Hauptstraße 90

Schreib- und Spielwarengeschäft R. Sieber, Einsiedler Hauptstr.  86

Postagentur L. Schlaffke, Einsiedler Hauptstraße 82

Futtermittelhandel C. Claus, Einsiedler Hauptstraße 87 

Sparkasse Einsiedel, Einsiedler Hauptstraße 78-80

Kindertagsstätte Einsiedel, Einsiedler Hauptstraße 25

Bäckerei Worf, Berbisdorf, Berbisdorfer Straße 111

Jugendklub Einsiedel, Seydelstraße 26 

Auto Schwebe GbR, Talsperrengrund 21
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Blutspende in Einsiedel

Die nächste Möglichkeit zur Blutspende besteht 

am Dienstag, 01.03.2016, 15:00 - 19:00 Uhr 

in der Begegnungsstätte Einsiedel, 
Einsiedler Hauptstraße 79

Blaukreuz in Deutschland e. V.
Begegnungsgruppe Chemnitz-Einsiedel

Ansprechpartner: Robby Mai, Tel.: 01522-5985633, 
Mail: mail@rbby.de

Wir bieten Hilfe an 
bei der Beratung von Suchtgefährdeten, Suchtkranken und deren
Angehörigen bei Problemen mit dem Alkohol.

Die Beratungen und Hilfsangebote sind kostenlos. Alle Gespräche
werden vertraulich behandelt. 
Sollten Betroffene Bedenken haben und einen Besuch der Selbsthilfe-
gruppe scheuen, dann steht Herr Robby Mai unter o. g. Telefonnummer
gerne als Ansprechpartner und Vermittler zur Verfügung.

Wir als Gruppe treffen uns
jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat, 18:30 Uhr, im Rathaus Einsie-
del, Einsiedler Hauptstraße 79, 1. Stock.

Di 10:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Tel.: 037209/2413
Mail: einsiedel@stadtbibliothek-chemnitz.de
Internet: www.stadtbibliothek-chemnitz.de

Stadt-Bibliothek  Chemnitz

Winterzeit ist Lesezeit - Büchertipps aus ihrer
Stadtteilbibliothek

Die kurzen Tage laden wieder zum Schmökern ein. Ob Krimi, histori-
scher Roman, Liebesroman oder etwas Lustiges; für jeden Geschmack
lässt sich etwas in Ihrer Stadtteilbibliothek finden.

Ich möchte Ihnen heute einen Krimi von
Stefan Ahnhem vorstellen: 
„Herzsammler“.

Stockholm, Metropole des Nordens.
Fabian Risk wollte eigentlich mehr Zeit
mit seiner Familie verbringen. Doch
dann taucht die brutal zugerichtete
Leiche des Justizministers auf, und Risk
wird um Hilfe bei den Ermittlungen
gebeten. Es bleibt nicht bei einem Opfer.
Die einzige Verbindung zwischen den
Toten: Jedem wurde ein Organ geraubt.
Als ein Verdächtiger Selbstmord begeht,

glauben Risks Kollegen, den Fall gelöst zu haben. Nur Risk hat Zweifel.
Er hat eine Vermutung, was eigentlich hinter alldem steckt. Und er
ahnt, dass der Mörder mit seinem Rachefeldzug noch lange nicht fertig
ist ...
Herzsammler ist der zweite Teil der Fabian-Risk-Serie und erzählt die
spannende Vorgeschichte zu dem großen Spiegel-Bestseller „Und
morgen du“.   

Oder soll es ein historischer Roman
sein, z. B. von Andrea Schacht : 
„Die silberne Nadel“?

Mord im mittelalterlichen Köln: Fähr-
mannstochter Myntha ermittelt wieder
...

Köln 1420. Bei der Stammheimer Rhein-
mühle wurde ein grausiger Fund
gemacht: Im großen Holzrad hängt die
Leiche des Brotbeschauers Schroth. Die
Würgemale an seinem Hals deuten
darauf hin, dass sein Tod kein Unfall

war. Unter Mordverdacht steht seine Geliebte, die ehrbare Witwe Ellen,
ihr droht die peinliche Befragung und Folter. Doch die kluge Fährmann-
stochter Myntha glaubt nicht an Ellens Schuld und beginnt, nach dem
wahren Mörder zu forschen. Dabei steht ihr der geheimnisvolle Raben-
meister Frederic zur Seite, und er ist auch zur Stelle, als Myntha selbst
in tödliche Gefahr gerät ...

Oder etwas Lustiges, wie z. B.  „Mieses
Karma hoch 2“ von David Safier? Die
Wiedergeburt von "Mieses Karma"

Die Gelegenheitsschauspielerin Daisy
Becker trinkt, raucht und bestiehlt auch
schon mal ihre WG-Genossen. Mit Mitte
zwanzig hat sie noch immer keine
Ahnung, was sie mit ihrem Leben eigent-
lich anfangen will. Noch viel weniger
weiß sie, was das Wort "Liebe" eigent-
lich bedeutet. Und sie wird es in diesem
Leben auch nicht mehr erfahren, gerät
sie doch in einen tödlichen Autounfall

mit dem arroganten Hollywoodstar Marc Barton.
Daisy und Marc werden als Ameisen wiedergeboren und erfahren von
Buddha, dass sie in ihrem Leben zu viel mieses Karma angesammelt
haben.
Allerdings haben die beiden nur wenig Lust, fortan als Ameisensolda-
ten in den Krieg zu ziehen. Außerdem wollen sie um jeden Preis verhin-
dern, dass Daisys bester Freund, von dem sie erst jetzt erkennt, was sie
für ihn empfindet, und Marcs Ehefrau ein Paar werden. Was also tun?
Gutes Karma sammeln, um die Reinkarnationsleiter über die Stufen
Goldfisch-Storch-Schnecke hochzuklettern und wieder zu Menschen
zu werden! Doch das ist nicht so einfach, wenn man sich nicht ausste-
hen kann und sich gegenseitig die Schuld an dem Unfalltod gibt. Und
noch viel schwerer wird es, wenn man sich trotz allem ineinander
verliebt ...
Für alle Fans des Millionensellers "Mieses Karma": noch mehr Humor
und Wahrheit von David Safier.

Verschenken Sie doch in diesem Jahr einfach mal 1 JAHR LESELUST -
eine Jahreskarte der Stadtbibliothek! Gutscheine gibt es in Ihrer
Stadtteilbibliothek.

Die Bibliothek Einsiedel wünscht allen Lesern ein schönes Weihnachts-
fest, ein gutes neues Jahr und bedankt sich für das entgegengebrachte
Vertrauen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Ihre Bibliothekarin Birgit Vogel
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Kinder- und Jugendtreff Einsiedel CLUB „E“ - KINDERLAND-Sachsen e.V.

Hohoho an alle Leser, die Weihnachtszeit ist eingeläutet und wir
blicken auf ein bewegtes Jahr zurück.
Viele Dinge gab es zu erleben (Seifenkistenrennen - siehe Foto,
Badfest), neue Angebote zu nutzen (Laubsägearbeiten, Clubübernach-
tung - siehe Foto), zahlreiche neue Spiele (The Game, Der geheimnis-
volle Spiegel, Dobble, Tetris Link) gemeinsam zu entdecken sowie
Räume in neuem Anstrich zu sehen („Wall of fame“).

Unsere Seifenkiste (vorn links im Bild) kurz vorm Rennstart in Berbis-
dorf zur Kirmes.

Beschlossen werden soll das Jahr mit der CLUB-Weihnachtsfeier am 18.
Dezember ab 17 Uhr inklusive Schrottwichteln, weihnachtlichen
Naschereien und mehr. Wer dabei sein möchte, meldet sich bitte bis
15. Dezember bei Silke an oder unter (037209) 18 60 66.

Allerdings ist das nicht der einzige Grund in der Adventszeit zu feiern:
am 28. November fand die Weihnachtsfeier des Ortschaftsrates im
Gymnasium Einsiedel statt;in der 2. Dezemberwoche ist die Weih-
nachtsfeier der Mini-Fußballer der SV Viktoria;

Der Fußballernachwuchs zum Saison-Abschlussgrillen im CLUBgarten
Anfang Juli.

am Freitag, den 11. Dezember, feiern wir mit den ehrenamtlichen
Helfern; am 12. und 13. Dezember (3. Adventswochenende) findet ihr
uns mit Waffelstand auf dem Einsiedler Weihnachtsmarkt;
am 18. Dezember ist die oben genannte CLUBweihnachtsfeier und am
19. Dezember feiern erst die Hockeymädchen und im Anschluss Tim
seinen Geburtstag (geschlossene Veranstaltung).

Im September fand die erste CLUBübernachtung seit über 10 Jahren
statt.

Somit ist am Freitag, den 18. Dezember, der letzte offizielle Öffnungs-
tag in diesem Jahr, danach bleibt der CLUB bis zum 4. Januar 2016
geschlossen. Am Dienstag, den 5. Januar, sehen wir uns dann in alter
Frische, gesund und munter im neuen Jahr wieder und begrüßen 2016
mit dem Basteln von kleinen Glücksbringern.

Doch auch in den letzten Wochen des Jahres wird und wurde noch eini-
ges geschafft: ein neues Vordach wurde angebracht (Dank an den
Ortschaftsrat, Letto und Micha), bunte Sofabezüge sollen den gespen-
deten Sitzmöbeln zu neuem Glanz verhelfen, die „Wall of fame“ wird
ständig mit neuen Bildern erweitert und zu Weihnachten gibt es sicher
auch noch ein paar Geschenke...

Neben Laternen basteln, Holzarbeiten und Halloweenparty gab es
natürlich auch Kürbisschnitzen in den Oktoberferien.

Ansonsten dient die Weihnachtszeit auch dem Innehalten und Resü-
mieren „Wie habe ich das Jahr verbracht?“, „Was ist mir gelungen oder
was war vielleicht nicht so gut?“ … in diesem Sinne wünsche ich uns
allen Kraft und Offenheit respektvoll und tolerant miteinander umzu-
gehen - was auch immer das neue Jahr für uns bereit hält!

Außerdem eine behagliche Advents- und Winterzeit, frohe Weihnach-
ten und guten Rutsch! Auf ein entspanntes Miteinander!

Wir sehen uns, Silke 
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Grundschule Einsiedel

Unser Jahresrückblick in Bildern
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Verein „Freunde der Freiwilligen Feuerwehr

Einsiedel 1879 e.V.“

Liebe Eltern,

wir als Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr Einsiedel freuen uns,
dass sich ihr Kind für die aktive Mitarbeit in der Jugendfeuerwehr
entschieden hat.

Der Verein unterstützt regelmäßig die Jugendfeuerwehr in ihrem
Vorhaben, aber nicht nur der Jugendfeuerwehr stehen wir helfend zur
Seite, auch der aktiven Abteilung und der Alters- und Ehrenabteilung
der Freiwilligen Feuerwehr greifen wir unter die Arme, zum Beispiel: bei
Hochwassereinsätzen helfen wir beim Sandsäcke füllen, Verpflegung
bei größeren, länger dauernden Einsätzen, Unterstützung beim Höhen-
feuer auf der Pappel und vielem anderem.

Dies soll ein kleines Dankeschön an die Kameraden sein, welche sich
auch oft zur Öffentlichkeitsarbeit bereitstellen.

Außerdem finden im Förderverein jährlich Veranstaltungen statt, wo
man sich näher kennen lernt. Man sucht auch Kontakt zu Förderverei-
nen anderer Wehren für Erfahrungsaustausche in der Arbeit mit den
Kindern.

Deshalb die Bitte an Sie, falls Interesse besteht im Verein mitzuarbei-
ten, sprechen Sie uns an. Kontakte kann der Wehrleiter Herr Kai-Uwe
Katzmann sowie der Jugendwart Herr Christian Hofmann herstellen.
Einfach mal über die Feuerwehrseite www.feuerwehr-einsiedel.de  die
Termine des Vereins anschauen und sich dann für eine Mitarbeit
entscheiden.

Mit freundlichen Grüßen der Vorstand

Riedel-Verlag & Druck KG  037208 876 - 100

Grundschule Einsiedel

Neues aus der Grundschule Einsiedel

Nach einem guten Start uns neue Schuljahr gab es für die Schüler aller
Klassen verschiedene Höhepunkte. Die Klassen 2 bis 4 erfuhren in
außergewöhnlichen Unterrichtsstunden unter dem Thema „Rock die
Knolle“ viel Wissenswertes über die Kartoffel. Als Abschluss stellten
sie verschiedene Kartoffelgerichte her.

Anlässlich unseres Sport- und Wandertages erkundeten wir den Spiel-
platz in Stollberg. Dort fanden wir viele tolle Spielgeräte.

Im Oktober bzw. November besuchten die Schüler für eine besondere
Kunststunde die Kunstsammlungen Chemnitz.

Auch unsere Sportler nahmen erfolgreich am Crosslauf der Schulen
teil. Unsere Glückwünsche galten:
Paula Naumann - 4. Platz Vanessa Kramer
Nora Lyss - 8. Platz Oliver Schüppel
Eleni Worf - 8. Platz Nora Hauck

Tessa Parthum
Ole Polzin

Zu den besonderen Ereignissen zählen wir auch die Weihnachtsfeier
des Ortschaftsrates, die die Schüler aller Klassen durch ein Weihnacht-
sprogramm aktiv mitgestalten.

Wir wünschen allen Einwohnern Einsiedels eine ruhige und besinnliche
Weihnachtszeit und ein erfolgreiches Jahr 2016.

G. Finger

An
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Begegnungsstätte Einsiedel

Das alte und das neue Jahr in der Begegnungsstätte

Wenn Sie, liebe Leserinnen und Leser, dieses Blatt in den Händen
halten, ist die Adventszeit eingeläutet. Der Weihnachtsabend und die
Feiertage stehen vor der Tür, und auch der Jahreswechsel ist nicht
mehr weit. Die Begegnungsstätte Einsiedel wünscht Ihnen ein frohes
Fest und alles Gute für das neue Jahr. Auch 2016 wird sie mit ihren
Veranstaltungen und weiteren Angeboten an Dienstleistungen für Sie
da sein. Zunächst aber wollen wir, das Team der Begegnungsstätte
und der Clubrat, einen Blick auf die Tätigkeit in dem  sich verabschie-
denden Jahr werfen. 

1989 als Essenstützpunkt gegründet, hat sich die Begegnungsstätte,
seit 7 Jahren eine Einrichtung der Heim gemeinnützigen GmbH Chem-
nitz, zu einem beliebten Treffpunkt  und vielseitigen Dienstleister
entwickelt, der vor allem von den älteren Bürgern, aber nicht nur von
diesen gern in Anspruch genommen wird. Zahlreiche Arbeitsgemein-
schaften und Zirkel, die regelmäßig zusammenkommen, bieten den
Teilnehmern die Möglichkeit, ihren Hobbys nachzugehen. Besonders
beliebt sind die Spielnachmittage  und die monatlichen Unterhaltungs-
veranstaltungen mit Musik und Tanz. Unbedingt erwähnenswert sind
die Solidaritätsaktionen für den Elternverein krebskranker Kinder in
Chemnitz und für die Kinder Namibias. Schon mehrere Jahre haben sich
die Handarbeitsgruppe, auch „die Stricklieseln“ genannt, sowie der
Interessenzirkel „Kreatives Gestalten“ dafür eingesetzt. Erst kürzlich,
Anfang Oktober nämlich, wurde dem Elternverein erneut eine umfang-
reiche Sachspende in Form gestrickter Kinderkleidung (Mützen,
Schals, Socken u.a.) und hübscher Spielsachen (Puppen, Tiere) über-
geben.         

Gut eingeführt in das Gesamtprogramm haben sich die in diesem Jahre
neu aufgenommenen Arbeitsgemeinschaften Fotografie und Kräuter-
stammtisch. In vorherigen Ausgaben des Einsiedler Anzeigers wurde
darüber bereits berichtet, wobei zu ergänzen wäre, dass die Foto-AG.
ihre erste Ausstellung in den Räumen der Begegnungsstätte zeigt. Neu
war in diesem Jahr auch die Durchführung von Tagen, an denen neuar-
tige Spiele für Kinder und Erwachsene vorgeführt wurden, die an Ort
und Stelle geprobt werden konnten.

Der Rückblick auf 2015 ist durchaus positiv. Alle Veranstaltungen,
sowohl die seit vielen Jahren etablierten wie Wandern, Kegeln, Kreati-
ves Gestalten, altersgerechte Gymnastik u.a., ferner die Ausflugsfahr-
ten mit dem Bus oder der zweiwöchige Urlaub an der Ostsee erfolgten
planmäßig und fanden Zustimmung und interessierte Beteiligung.
Diese Arbeit der Begegnungsstätte wird deshalb im neuen Jahr nicht
nur beibehalten, sondern noch erweitert. Jetzt bereits begonnen, wird
Wassergymnastik im Reitbahnhaus der Heim gGmbH einen festen
Platz im Programm bekommen. Hinweisen wollen wir auch auf die
Tanzabende „Ü 40“, die für diejenigen, die in der Mitte des Lebens
stehen und noch gerne das Tanzbein schwingen, durchgeführt werden
und bei den Gästen  guten Anklang finden.

In einem früheren Artikel hatten wir betont, dass die Begegnungsstät-
te als eine Einrichtung der Heim gGmbH offen ist für alle, die an den
Veranstaltungen teilnehmen möchten oder die Betreuung brauchen,
ungeachtet des Alters der Teilnehmenden, ihrer weltanschaulichen
und/oder politischen Orientierung, ihrer ethnischen Bindung. Sie ist in
erster Linie dafür da, im Rahmen ihrer Möglichkeiten Hilfe zu geben,
wo nötig, und die Lebensqualität der Unterstützung Suchenden zu
verbessern. Die gesamtgesellschaftliche Situation erfordert, dass sich
die Begeg- nungsstätte dabei auch den Flüchtlingen zuwendet, wobei
besonders die Kinder mit ihren Eltern in die Betreuung einbezogen
werden sollen.

Wie in den vergangenen Jahren wird die Begegnungsstätte auch künf-

tig  die vor ihr stehenden Aufgaben zu erfüllen bemüht sein. 

Zuversichtlich gehen wir in das Jahr 2016. Mit dem besten Dank an alle,
die mit ihrer Teilnahme und eigenen Aktivitäten das Clubleben in der
Begegnungsstätte bereichert haben, und mit vielen lieben Wünschen
für schöne Feiertage und ein gesundes glückliches neues Jahr verab-
schiedet sich für diesmal das Betreuungsteam der Begegnungsstätte
mit Frau Steffi Barthold als Leiterin sowie der Clubrat. /St.B.; R.M.

Kräuterstammtisch 2016

Ort: Begegnungsstätte Einsiedel (im Erdgeschoss Rathaus
Einsiedel)

Termine: jeweils der zweite Montag im Monat, 15:00 Uhr 
bei Wanderungen und Ausflügen: Treff bereits 13.00 Uhr
vor dem Rathaus

Vorschau:
11.01. Diskussion des Kräuterstammtisch-Programmes und

der Aktivitäten für 2016
08.02. Winterkräuter, Austausch von Rezepten
14.03. Frische Wildkräuter zu Salat, Quark und Butter verarbei-

ten (jeder bringt etwas mit)
11.04. Kräuter sammeln und haltbar machen (selbst organisier-

te Wanderung in der Einsiedler Umgebung; abhängig
vom Wetter), Austausch von Rezepten

09.05. Kräuterspaziergang in der Umgebung von Einsiedel mit
einem/einer ausgebildeten Kräuterpädagogen/Kräuter-
pädagogin

13.06. Sammeln und Verarbeiten von Holunderblüten
11.07. Kräuterexkursion zum Kräuterberg in Lichtenstein oder

Kräuterzentrum Lunzenau (z.B. Friedrich-Eduard-
Bilzwanderweg)

08.08. Kräutersträuße binden (zur frischen Verarbeitung oder
zum Trocknen, als essbare Tischdeko) 

12.09. Pilz-Wanderung mit einem/einer Pilzberater/in 
10.10. Rund um die Beeren und deren Verarbeitung, Austausch

von Rezepten
14.11. Schon an Weihnachten gedacht? Zubereitung von

Schnaps, Duftkissen und anderen kleinen Geschenken
12.12. Die Kräuterfeen laden zu „Tischlein deck dich“ ein.

Änderungen vorbehalten.
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Begegnungsstätte Einsiedel

Wir wünschen Ihnen gute Unterhaltung und viel Freude. 
Bei Bedarf können Sie unseren Fahrdienst benutzen, einfach bitte anrufen!

Veranstaltungen im Dezember

MO 07.12. 12:30 Uhr Wir spielen Darts/Treff der Montagsstricklieseln 
15:00 Uhr Kleines Weihnachtskonzert mit „De Capo“ von 

der städt. Musikschule 
DI 08.12. 10:00 Uhr Gedächtnisspiele für jung und alt 

13:00 Uhr Kleine Wanderung 
MI 09.12. 09:00 Uhr Adventsfahrt ins verschneite Erzgebirge 

14:00 Uhr Altersgerechte Gymnastik 
DO 10.12. 09:00 Uhr Kreatives Gestalten 
SA 12.12. Geschlossene Veranstaltung 
MO 14.12. 10:00 Uhr Clubratssitzung 

12:30 Uhr Wir spielen Darts/Treff der Montagsstricklieseln 
17:00 Uhr Kräuterstammtisch 

DI 15.12. 10:00 Uhr Geschlossene Veranstaltung 
13:00 Uhr Kleine Wanderung durch unseren Ort 

MI 16.12. 09:00 Uhr Kreatives Gestalten 
13:00 Uhr Wir spielen Bingo 
14:00 Uhr Altersgerechte Gymnastik 
17:00 Uhr Treff der Einsiedler Hobbymaler 

DO 17.12. 10:00 Uhr Gedächtnistraining bei Kerzenschein und 
Räucherduft 

FR 18.12. 14:00 Uhr Keglerweihnachtsfeier mit dem Duo Rosenherz 
MO 21.12. 14:00 Uhr Clubweihnachtsfeier mit den Ebersdorfer 

Musikanten 
DI 22.12. 10:00 Uhr Gedächtnistraining in der gemütlichen 

Hutzenstube 
13:00 Uhr Kleine Glühweinwanderung mit Überraschung 

MI 23.12. 10:00 Uhr Einstimmung auf das Weihnachtsfest 

Wir wünschen Euch ein Frohes Weihnachtsfest im Kreise Eurer Lieben. 

MO 28.12. 12:30 Uhr Wir spielen Darts/Treff der Montagsstricklieseln 
DI 29.12. 10:00 Uhr Gedächtnisspiele (Winterzeit ist Spielezeit) 
MI 30.12. 14.00 Uhr Jahresabschlussfeier 

Veranstaltungen im Januar

MO 04.01. 12:00 Uhr Wir spielen Darts/Treff der Montagsstricklieseln 
DI 05.01. 10:00 Uhr „Wie ist doch gleich Ihr Name?“ - Gedächtnis-

training 
13:00 Uhr Wir wandern durch den Einsiedler Winterwald 

im Anschluss findet die Auswertung der 
gelaufenen km mit Pokalübergabe statt. 

MI 06.01. 09:00 Uhr Kreatives Gestalten 
14:00 Uhr Geburtstagsfeier OR / November / Dezember 

FR 08.01 09:30 Uhr Treff der Einsiedler Hobbymaler 
SA 09.01- 14:00 Uhr Neujahrstanz mit DJ Mario 
MO 11.01. 12:00 Uhr Wir spielen Darts/Treff der Montagsstricklieseln 
DI 12.01. 10:00 Uhr „Was wollte ich einkaufen?“ - Gedächtnis-

training 
13:00 Uhr Wanderung nach Erfenschlag 
14:30 Uhr DVD Jahresrückblick 2015 
17:00 Uhr Aquafitness (Reitbahnhaus) 

MI 13.01. 09:00 Uhr Kreatives Gestalten 
13:00 Uhr Wir spielen Bingo 
14:00 Uhr Altersgerechte Gymnastik 

FR 15.01 09:30 Uhr Treff der Einsiedler Hobbymaler 
MO 18.01. 12:00 Uhr Wir spielen Darts/Treff der Montagsstricklieseln 
DI 19.01. 10:00 Uhr Gedächtnisspiele für jung und alt 

13:00 Uhr Kleine Wanderung durch unseren Ort 
MI 20.01. 09:00 Uhr Kreatives Gestalten 

14:00 Uhr Altersgerechte Gymnastik 
FR 22.01. 09:30 Uhr Treff der Einsiedler Hobbymaler 
MO 25.01. 12:00 Uhr Wir spielen Darts/Treff der Montagsstricklieseln 
DI 26.01. 10:00 Uhr Treff der Theatergruppe 

13:00 Uhr Wir schieben ruhig die Kugeln. 
MI 27.01. 09:00 Uhr Kreatives Gestalten 

13:00 Uhr Kleine Wanderung 
DO 28.01. 10:00 Uhr „Was wollte ich doch gleich aus dem Schrank 

holen“ - Gedächtnistraining 
FR 29.01. 09:30 Uhr Treff der Einsiedler Hobbymaler 

Bürgerpolizist-Sprechstunde 
jeden 1. Dienstag von 14:00 bis 17:00 Uhr, 

Computerkurse am eigenen Laptop sind nach Absprache möglich. 
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Begegnungsstätte Einsiedel

„Älter werden mit Köpfchen“

Hallo liebe Ratefreunde! 

Wir werden zwar immer älter, aber wir hören nicht auf unser „Köpf-
chen“ zu trainieren. Deshalb auch heute wieder einige Aufgaben zum
Gedächtnistraining. Es gibt ja endlos Möglichkeiten, sich z. Bsp.: mit
unserer Muttersprache zu beschäftigen. Es folgt eine kleine Auswahl
davon.

1. Substantive (Hauptwörter) mit -ie
Sicherhaben Sie schon beobachtet, dass wir zahlreiche Substantive
kennen, die mit „-ie“ enden. Allerdings werden sie unterschiedlich
gesprochen. Einmal ein langes „-ie“ , wie „Sinfonie“, aber  oftmals
auch „-i-e“ auseinander gesprochen wie „Histori-e“. Versuchen Sie
doch einmal von jeder Art möglichst viele Beispiele zu finden!

2. Zusammengesetzte Substantive
Finden Sie das Wort, das jeweils hinter die drei Beispiele geschrieben
werden kann, damit sich neue sinnvolle Substantive ergeben.

z. Bsp.: Koch- Schul- Fach- = Buch
(Kochbuch, Schulbuch, Fachbuch)
0Markt- Sport- Anker- ……….
Watten- Blumen- Eis- ……….
Schimmel- Gift- Fuß ……….
Bau- Wald- Welt- ……….
Fahrrad- Königs- Tür- ……….
Unter- Kredit- Tonab- ……….
Haus- Himmel- Code- ……….
Wasser- Markt- Hand- ……….
Berg- Ehe- Feuerwehr- ……….
Apfel- Atom- Kürbis- ……….

3. Vorwärts und Rückwärts
Schätzen Sie mal, wie viel Wörter es in unserer Sprache gibt, die rück-
wärts gelesen einen anderen Sinn ergeben, als vorwärts gelesen!
Unsere Ilse hat mehr als 20 gefunden.
Z. Bsp.: Regal Lager oder: ein nie

4. Zehn Antworten mit „C“
Es folgen wieder zehn Fragen, deren Antworten alle mit „C“ beginnen.
Z. Bsp.: Welches „C“ blitzt an manchen Stellen des Autos? 
Chrom
A) Welches kostbares „C“ tragen wohlhabende Frauen um den Hals?
B) Welches „C“ zählen die Amerikaner vor dem Raketenstart?
C) In welchem  „C“ fliegt man billig in den Urlaub?
D) Welches „C“ hat man gelandet, wenn ein großes Ding gelingt?
E) Welches „C“ war ein bekannter römischer Redner?
F) Welches „C“ sagt der Franzose zu seiner Liebsten?
G) Welches „C“ ist die Mafia von Neapel?
H) Welches „C“ ist eine französische Stadt am Ärmelkanal?
I) Welches „C“ passt sich farblich an seine Umgebung an?
J) Welches „C“ ist ein asiatisches Blattgemüse?

Und nun viel Freude beim Gedächtnistraining! - R. W.

Beilagenhinweis:
Dieser Ausgabe liegt folgende Beilage bei:
➜ Reisedienst Döhler Hausding & Otto GbR

➜ Eins Zwo Gesundheitsstudio

Weitere Beilagen sind nicht Bestandteil dieser Zeitung.

Allen Kunden und Freunden wünsche
ich besinnliche Weihnachtsfeiertage 
und Gesundheit für das neue Jahr.

Unserer werten Kundschaft ein gesegnetes Weihnachtsfest

sowie viel Glück und Gesundheit im neuen Jahr!

Wegen Geschäftsaufgabe 
50% auf alles im Dezember 2015!

Schreib- und Bürobedarf – Spielwaren
Ria Sieber | Hauptstraße 86 | 09123 Chemnitz/Einsiedel

Telefon: 03 72 09 · 8 15 81

Eins Zwo Gesundheitsstudio
Nadine Kurze

Einsiedler Hauptstraße 88
09123 Chemnitz

Telefon: 037209 509077
www.eins-zwo-gesundheitsstudio.de

Wir wünschen allen Mitgliedern

und Kunden eine besinnliche

Weihnachtszeit.

Gesegnete
Weihnachten 

und einen ruhigen
Jahreswechsel
wünscht Familie

Ehinger.

Treue erhält Händler vor Ort!

Einsiedler Hauptstraße 102
09123 Chemnitz/Einsiedel
Tel./Fax: 03 72 09 · 25 31

Backwaren & Kaffeehaus

Wir wünschen allen frohe Weihnachten 
und ein glückliches neues Jahr!

Öffnungszeiten: 22./23.12., 29./30.12.15 » 9.00 - 18.00 Uhr
24. und 31.12.15 » 8.00 - 12.00 Uhr

An
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Veranstaltungen der 
Kirchgemeinde Einsiedel 
mit Erfenschlag & Berbisdorf

Kirche

Sonntag, 13. Dezember 3. Advent
17:00 Uhr Weihnachtsliedersingen mit dem Schulchor der 

Grundschule Einsiedel in der Kirche in Einsiedel
Sonntag, 20. Dezember 4. Advent
10:00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst mit Reichenhain, 

Berbisdorf und Einsiedel

24. Dezember Heilig Abend
14:00 Uhr Familienchristvesper in Berbisdorf
15:30 Uhr Familienchristvesper in Berbisdorf
14:00 Uhr Familienchristvesper in Einsiedel
17:00 Uhr Christvesper mit dem Verkündigungsspiel der 

Jungen Gemeinde in Einsiedel
1. Christtag 25. Dezember
06:00 Uhr Christmette mit der Jungen Gemeinde
2. Christtag 26. Dezember
09:30 Uhr Festlicher Familiengottesdienst in Einsiedel

Silvester, 31. Dezember
18:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in Einsiedel
00:00 Uhr Offene Kirche in Berbisdorf

Sonntag, 3. Januar 2016
10:00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst mit Einsiedel, 

Berbisdorf und Reichenhain in Einsiedel
Sonntag, 10.  Januar
15:00 Uhr Andacht anschließend Pyramidenanhalten 

in Berbisdorf
Sonntag, 24. Januar
10:00 Uhr Familiengottesdienst in Berbisdorf
Sonntag, 31. Januar
10:00 Uhr Gemeinsamer musikalischer Gottesdienst 

in Einsiedel

Sonntag, 7. Februar 
08:30 Uhr Gottesdienst in Einsiedel
10:00 Uhr Gottesdienst in Berbisdorf
Sonntag, 14. Februar
10:00 Uhr Gottesdienst in Einsiedel
Sonntag, 21. Februar
10:00 Uhr Gottesdienst in Einsiedel

Herausgeber 
Ortschaftsrat Einsiedel – der Ortsvorsteher 
Ortschaftsrat Telefon 0 37 209 /6640 · Fax 66418
Für die Beiträge sind diejeweiligen Autoren verantwortlich im Sinne des Pres-
serechts. 

Verlag, Redaktion, Anzeigen und Vertrieb
RIEDEL – Verlag & Druck KG, Heinrich-Heine-Straße 13a, 
09247 Chemnitz/Röhrsdorf, Telefon 03 72 2/505090; 
Fax 03 72 2/5050922; Mail: info@riedel-verlag.de
Auflage: 1583 Expl. (bewerbbare Haushalte - Quelle: Deutsche Post)

Der Einsiedler Anzeiger erscheint 2-monatlich kostenlos für alle Haushalte
der Ortschaft Einsiedel als Mitnahmezeitung. Er liegt in den im Anzeiger
veröffentlichten 16  Mitnahmestellen  mit insgesamt 1583 Expl. aus.

Wir nehmen Abschied von unserer lieben Mutter, 
Oma und Uroma, Frau

Sieglinde Roy
gest. 14. November 2015

In stiller Trauer
Uta Kühn, geb. Roy und Familie
Volkmar Roy und Familie

Die Beisetzung mit anschließender Trauerfeier 
findet am Montag, dem 21.12.2015 um 14:00 Uhr
auf dem Einsiedler Friedhof statt.
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Verein der Haus,- Wohnungs- und

Grundstückseigentümer Einsiedel e. V. 

Heimatgeschichte

Termine Mitgliederversammlung

Die Mitgliederversammlungen des Vereines der Haus-,
Wohnungs- und Grundstückseigentümer Einsiedel e. V. finden
jeweils freitags, 19.00 Uhr am:

08.01.2016 im Café zur Talsperre
05.02.2016 im Gasthaus zur Friedenseiche
04.03.2016 im Café zur Talsperre
08.04.2016 im Gasthaus zur Friedenseiche
13.05.2016 im Café zur Talsperre
04.06.2016 auf der Wettinhöhe

statt.

Die Geschichtsgruppe trifft sich jeweils mittwochs, um 18.00
Uhr, im Rathaus am 13.01.2016, 10.02.2016, 09.03.2016,
13.04.2016, 18.05.2016 und am 08.06.2016.

Wer Sinn und Herz hat für Natur 
der schützt vor Frevel Wald und Flur

restauriert und  aufgestellt von Herrn Jens Wachsmuth

Es gibt sie doch noch, die  etwas übrig haben für unsere  schöne
liebenswerte Heimat. Zur Geschichte dieses Schildes lohnt sich ein
Rückblick in die Vergangenheit. In den dreißiger Jahren des letzten
Jahrhunderts existierte auch in Einsiedel ein Erzgebirgszweigverein.
Dieser erschloss Wanderwege und errichtete an markanten Plätzen
Bänke zum  Ruhen und zum Betrachten der Heimat.  So entstand auch
an der damaligen Altenhainer Straße am ersten abbiegenden Waldweg
ein Plätzchen, das man  dem  Erzgebirgssänger Anton Günther  widme-
te. 

Die „Anton Günther“ Bank am Einsiedler Eichberg

Neben der Bank stand über Jahrzehnte dieses  aussagekräftige Schild.
Beide überstanden den Krieg und mussten danach  ab und an erneuert
werden. Das übernahmen die eigentlichen  Nachfahren des Vereins,
die aber nun unter dem Namen Kulturbund  zur demokratischen
Erneuerung  Deutschlands ihre ehrenamtliche Arbeit fortsetzten. Der
Erzgebirgsverein galt ja damals als aufgelöst. Er war  zu heimatlich.
Die Natur- und Heimatfreunde, wie sie sich nun nannten, sind alle nicht
mehr auf dieser Welt und  jüngere  Fortsetzer hatten nach der Wende
andere Probleme. So verfiel manches, nur sporadisch konnte im
Rahmen von ABM-Maßnahmen  die eine oder andere Sitzgelegenheit
erhalten werden. Es gibt aber auch Ausnahmen. Wenn  der interessier-
te Begutachter an der Lehnenrückseite   die Initialen R.H. und eine
entsprechende Jahreszahl  liest, dann  verbirgt sich dahinter der Name
Ralf Haude. Gegenwärtig  wird der Tisch an der Sitzgruppe „Drei
Buchen“ von ihm überholt. Er möchte  aber aus Bescheidenheit am
liebsten  nicht genannt werden.

Nun noch einmal zum Schild. Umgestürzt und lange unbeachtet lag es
auf dem Waldboden, bis ein Anwohner sich seiner erbarmte und es zu
renovieren versuchte. Dabei entdeckte er beim Abschleifen der Schrift
die darunter befindliche Originalschrift, die er dann in mühevoller
Arbeit wieder erstehen ließ. So steht das Hinweisschild nur wenig
entfernt vom ursprünglichen Standort  aber dafür nun  sicht- und
lesbar am Grundstückszaun  der Familien Lindner/Wachsmuth und
bleibt uns hoffentlich für die nächsten Jahrzehnte erhalten. 

Herzlichen Dank!
I. Rost
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Heimatgeschichte

Der Schieferwinkel

Liebe Leser, 

wieder  liegt vor  mir ein Beitrag des Heimatfreundes  Otto Kämpfe, der
sich gerne auch als  Ernst Einsiedler dem Leser outete. Dieser erschien
am 26. Februar 1938 als Beilage im Baßlerschen „Wochenblatt für
Einsiedel und Umgebung“.

Wie in allen seiner Niederschriften widerspiegelt sich auch hier die
tiefe Liebe zu seinem Einsiedel. Er zeigt uns, wie notwendig es ist,
seine Heimat über alles zu stellen. Vieles wird Ihnen völlig neu sein,
manches aber, zumindest den älteren Lesern, wird Erinnerungen
wachrufen an eine Zeit, die unwiederbringlich vorbei ist und auch
manches Urteil aus seiner Zeit hat die Geschichte überholt. I.Rost
Schieferwinkel!   Erinnerungen an die Kindheit, an fröhliche unbe-
schwerte Jugendtage bedeutet mir dieser Name. Sonnige Kindertage
grüßen verträumt aus ferner Zeit, frohe Kindheitsgefährten tauchen
auf im Bilde der Erinnerung, wie viele von ihnen sind schon längst im
Reich der Schatten! Was waren das für frohe Spiele auf der Straße,
wenn der Lenz von den Bergen stieg, wie tummelten wir uns im klar-
sten Wasser des Fischermüllerteiches, wenn die glühende Julisonne
vom Himmel herunterbrannte, wie tapfer zogen wir durch die herbstli-
chen Fluren im Kampf gegen die Eibenberger und Berbisdorfer Buben! 

Köstlich war aber auch der Winter mit seinen Freuden da draußen im
lieben, alten Schieferwinkel.
Er hat nicht immer so ausgesehen wie heute, der Schieferwinkel, wo er
beinahe der volkreichste Teil unseres Ortes ist. Die meisten seiner
Häuser sind in den letzten 50 Jahren erbaut worden. Am meisten
gleicht er noch am Eingang der alten Zeit. Da stehen in der Nähe des
alten Gasthauses „Zum Schiefer Winkel“ sechs ebenso alte Häuschen,
die auch vor 100 Jahren dort gestanden haben. 

Beginn der Berbisdorfer Straße vor 1945

Ein siebentes Haus, das alte Viertel- Haus, wurde nach 1900 abgeris-
sen und Herr Lausmann erbaute dort etwas weiter vorn an der Straße
ein stattliches Wohnhaus. Gegenüber stand und steht noch das alte
Horndreher-Haus, das freilich früher ganz anders aussah als heute.

Das Horndreher Haus                                               Der alte Teich- rechts 
Einfahrt zum Boden-
Gut

Da drehte sich langsam und knarrend an der Rückseite des alten Fach-
werkbaues ein großes Wasserrad, auf das aus einer hölzernen Rinne
plätschernd und geschäftig das Wasser floss. In der Werkstatt drehten
sich eilig und überstürzend die Räder der primitiven Transmission. An
der Drehbank am Fenster aber sahen wir Jungen täglich den alten Horn-
dreher-Traugott seine Spulen bosseln. Der alte Mann mit seinem
lieben freundlichen Gesicht, auf dem immer ein gütiges Lächeln lag,
war für uns Kinder immer so etwas wie der liebe Weihnachtsmann.
Denn, unermesslich waren die Schätze an Spielsachen, die der kleine
Laden des Hauses in der Christzeit barg. Dass der alte Traugott in
seinen Mußestunden ein großer Bastler und Erfinder war, der aller-
hand nützliche Apparate konstruierte und auch sein Glück am unlösba-
ren Problem des „Perpetuum mobile“ versuchte, das sei nur nebenbei
erwähnt. Das alte Wasserrad hat nun schon längst dem elektrischen
Motor Platz gemacht und der Teich oberhalb des Hauses, in dem zu
Traugotts Zeiten prächtige Karpfen und Goldfische standen, präsen-
tiert sich als dürftiges Kartoffelfeld. Ein gutes Teil ländlicher Romantik
ist mit allen diesen Dingen dahingegangen.
Hier gibt eine Ergänzung, von der Kämpfe aus gutem Grund damals
nicht   berichtete,  denn er genoss die Protektion des Fabrikanten.
Wegen des Teiches gab es in den dreißiger Jahren zwischen dem
Drechslermeister Maximilian Hofmann und der Fabrikantenfamilie Karl
Lohs eine gerichtliche Auseinandersetzung. Weil nämlich das Quaken
der Frösche die Nachtruhe der Fabrikantengattin in der Villa beein-
trächtigte, sollte der Teich vom Horndreher verfüllt werden. Es gab
dann einen Vergleich. Um Hofmann nicht in den Ruin zu treiben, ließ
der Fabrikant den Teich zuschütten. So entstand also das „Dürftige
Kartoffelfeld“. 

An der Stelle, wo heute die Fabrikgebäude von C.F.Lohs stehen, stand
vor 1914 noch das alte Stammhaus der Firma, ein altes Fachwerkhaus.

Ehemalige Fischermühle    Fabrikneubau         Prokuristenhaus und Villa

Angrenzend an das Fabrikgrundstück steht noch die alte Fischermüh-
le, die einst durch das Wasser des weiter draußen liegenden Fischer-
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müllerteiches getrieben wurde. Das Mahlwerk ist längst verschwun-
den, die Bäckerei, jetzt Lieberwirth, ist aber noch im Gange.
( Foto unten)

Früher gehörte dazu noch eine große Landwirtschaft, aber die Scheune
hat dem Fabrikbau und das Stallgebäude dem Müllerschen Hausbau
weichen müssen. Von der Mühle ab stand vor 80 Jahren kein weiteres
Haus die Straße hinaus. Nur links oben am Hange standen und stehen
noch heute das Bergert-Gut und das Oertel-Gut.                             

Das Bergert Gut(unten) und das Oertel Gut (heute Leonhardt)

Im letzteren Gut waren bis weit in die erste Hälfte des  19. Jahrhunderts
die Schieferbauern ansässig, wohl an die 200 Jahre lang. Der bedeu-
tendste unter ihnen war wohl der Bauer Clemens Schieffer. Man darf
wohl mit Sicherheit annehmen, dass der Schieferwinkel von diesem
Bauerngeschlecht seinen Namen hat. Andere Vermutungen, die den
Namen von einem Schieferbruch ableiten wollen, sind nicht recht stich-
haltig. (Thorsten Leonhardt erforscht gerade die Hofgeschichte)
Vor fünfzig Jahre gab es im Schieferwinkel noch ganz ansehnliche
Waldbestände. Davon ist nicht mehr viel übrig geblieben. Über große
Teile ist der Pflug hinweggegangen. Der früher so stattliche Teil des
Rößlerholzes  ( heute  Bodenholz)  wurde Anfang des 20. Jahrhunderts
geschlagen. Wo vor 1890 sich noch grüne Wiesen dehnten, da stehen
heute Häuser, es sind nüchterne Steinkästen. Der Fischermüllerteich,
eigentlich zwei Teiche, von denen der kleinere mit unzähligen Fröschen
bevölkert war - hat sowohl Aussehen als auch Namen verloren. Er ist
vor Jahren mit beträchtlichen Kosten in das Gemeindebad umgewan-
delt worden. 

Der große Fischermüllerteich später  umgebaut zum Gemeindebad

Man kann sich wohl vorstellen, dass der Schieferwinkel vor hundert
Jahren ein recht romantischer Winkel gewesen ist. Diese Zeiten sind
vorbei und kehren auch nicht wieder. Heut ist daraus ein lebhafter
Ortsteil geworden und da die Möglichkeiten zur weiteren Besiedlung
durchaus noch nicht erschöpft sind, so wird er vielleicht in abermals
hundert Jahren in keiner Weise mehr als der alte Schieferwinkel zu
erkennen sein.       

Otto Kämpfe

Restaurant „Schiefer Winkel“

chiefer Winkel-Kinder 1924
Besinnliche AdventstageBesinnliche Adventstage
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Anzeigen

Zum Weihnachtsfest besinnliche Stunden
Zum Jahresende Dank für Vertrauen und Treue
Zum neuen Jahr Gesundheit, Glück und Erfolg.

Einsiedler Hauptstraße 45
09123 Chemnitz OT Einsiedel
Tel. (037209) 28 49

• Arbeitsrecht (Fachanwaltschaft)
• Sozialrecht (Fachanwaltschaft)
• Familienrecht
• Versicherungsrecht
• Verkehrsrecht
• Straf- und Ordnungswidrigkeitenrecht
• Zivilrecht

Clausstraße 72 | 09126 Chemnitz
Telefon: 0371 - 560 485 0 | Fax: 560 485 10

anwaltskanzlei@ra-schulte.de | www.ra-schulte.de

• Erbrecht
• Mietrecht
• Arzthaftungsrecht
• IT-Recht
• Verwaltungsrecht
• Baurecht
• Steuerrecht Telefon 037209/2512

im Dezember
Unsere zusätzliche Adventskarte mit

Gänse-, Enten- und Kaninchenkeulen.

Und jeden Freitag ab 11 Uhr geöffnet.
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Alle Veranstaltungen bitte nur mit Tischreservierung (0371-772402)!
Veranstaltungsbeginn, sofern nicht anders ausgeschrieben, um 18.30 Uhr.
Unser ausführlicher Veranstaltungsplan finden Sie im Internet: www.hotel-kleinolbersdorf.de

Veranstaltungen im Hotel Kleinolbersdorf | Termine 2015/16
ab 1. Advent Traditionelles „Erzgebirgisches Neinerlaa“ – 6-Gang-Menü 

ab 2 Personen buchbar, der besondere Rahmen für Ihre Familien- oder
Firmenweihnachtsfeier pro Pers. 26 €

11. Dez. Erzgebirgsabend – „De Auer Klipplmaad“
unterhalten Sie zum traditionellen „Erzgebirgischen Neinerlaa“, 
Inklusive 6-Gang-Menü,  Beginn: 18 Uhr 42 €

08. Jan. Literaturabend – „Allerlei von der Liebe!“ – Szenische Lesung mit den 
Schauspielern Tina-Nicole Kaiser und Jürgen Wegscheider. Humorvolles 
von Tucholsky, Ringelnatz, Mühsam, Busch u.v.a.  
Inklusive 3-Gang-Wahlmenü und Programm 41 €

15. Jan. „Trick 17“ – Zauberei trifft Kabarett – Ellen Schaller und Torsten Pahl entfa-
chen mit Magie und munterem Schlagabtausch einen Abend, fernab jeglicher
Langeweile. Inklusive 3-Gang-Wahlmenü und Programm 46 €

22. Jan. „Ein Abend der guten Manieren“ – unterhaltsam, witzig, schmackhaft!
Festliches 4-Gang-Menü mit Knigge-Coach Tilo Kühl-Schimmel 42 €

29. Jan. Bergsteigen weltweit – Jörg Stingl auf Antarktis Expedition 
Vortragsabend in Bild und Ton mit dem Extrembergsteiger
Inklusive 3-Gang-Wahlmenü und Vortrag 41 €

04. März „Täuschend.Echt“ – Zauberei im Gasthof
Torsten Pahl, charmant, komödiantisch, verblüffend, eben kein typischer
Zauberer. Ein magischer Abend zwischen Sein und Schein!
Inklusive 3-Gang-Wahlmenü und Programm 42 €

08. März Operettenmelodien zum Frauentag – Musik, Stepptanz, Humor, Gesang
vorgetragen von Harald Meyer, Tenor am Chemnitzer Opernhaus und seiner
kessen Partnerin Ellen, begleitet von der Solopianistin Rita Rappika am
Klavier. Ein Augen- und Ohrenschmaus nicht nur für Frauen! Inklusive 1 Glas
Sekt, 3-Gang-Wahlmenü und Programm, Beginn: 13.00 Uhr!    41 €

08. Mai Zum Muttertag – Liebesperlen der 50er, 60er, 70er! mit „Ellen macht Wellen“
von den Zwickauer Salonmusikanten
Mit Pettycoat, Stepptanz und viel Humor verzaubert Ellen ihr Publikum. 
Evergreens und Hits live gesungen! Inklusive 3-Gang-Wahlmenü, 
1 Glas Prosecco und Programm, Beginn: 17.00 Uhr!    45€

Unser Tipp: Ein Geschenk-
gutschein für eine 

unserer Veranstaltungen!
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Wir wünschen unseren Patienten ein frohes
Weihnachtsfest sowie ein erfolgreiches neues Jahr.
Gleichzeitig bedanken wir uns für das
entgegengebrachte Vertrauen.

Anton-Herrmann-Straße 19 a
09123 Chemnitz OT Einsiedel
Telefon/Fax: 03 72 09 · 7 05 83
oder 03 72 09 · 7 05 78 privat

Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch: 8.00 - 18.00 Uhr
Dienstag, Freitag: 8.00 - 14.30 Uhr
Donnerstag: 8.00 - 18.00 Uhr
zwischen 12.00 - 13.00 Uhr geschlossen

Wir bedanken uns für das
entgegengebebrachte Vertrauen.
Eine gesegnete Weihnachtszeit 
und alles Gute für das neue Jahr
wünschen Ihnen die Mitarbeiter der 

Einsiedler Apotheke
Die Apotheke in Ihrer Nähe

Mit guten Wünschen zu einem friedlichen und
besinnlichen Weihnachtsfest und einem gesunden 

und erfolgreichen neuen Jahr möchte ich mich 
für die Kundentreue meiner Patienten bedanken.

In diesem Zusammenhang möchte ich auf die
Kundenkarte der Einsiedler Apotheke verweisen, 
die Ihnen noch mehr Sicherheit, Information und
jederzeit einen Überblick über Ihre Zuzahlungen

bietet.

Alles Gute und viel Gesundheit 
mit Ihrer Einsiedler Apotheke 

wünschen Ihnen

Fachapothekerin
Dr. Carola Neumer und ihre Mitarbeiter

Wir wünschen all unseren Kunden ein schönes
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Einsiedler Hauptstraße 103
09123 Chemnitz/Einsiedel

Telefon: 03 72 09/45 95 · Fax: 03 72 09/45 95
E-Mail: holger.selbmann@t-online.de

Frohe Weihnachten und ein glückliches, 
erfolgreiches neues Jahr.
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n)Wir bedanken uns bei den Mitarbeitern des
Ortschaftsrates, bei den Redakteuren der
Vereine und allen Anzeigenkunden für die
vertrauensvolle Partnerschaft und 
wünschen unseren Leserinnen und Lesern 
eine besinnliche, frohe Weihnachtszeit
undGesundheit auch im 
neuen Jahr.

Ihr Anzeigenberater
sowie die Inhaber
und Mitarbeiter der
RIEDEL – Verlag & Druck KG
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Unserer werten Kundschaft 

ein gesegnetes Weihnachtsfest

sowie viel Glück und 

Gesundheit im neuen Jahr!

ELEKTRO GRIMM
Fachhandel - Installation - Service
Puppenstuben und Zubehör
Einsiedler Hauptstr. 104 | 09123 Chemnitz | Tel. 037209/2831

Petra Helbig
Dipl.-Ing. (TU) Architekt

Bergeshöh 30
09128 Chemnitz

(03726) 72 25 61
(0172) 37 13 20 0

www.architektur-helbig.de
helbig.euba@t-online.de
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Frohe Weihnachten und ein glückliches Jahr 2016.

fahrschule
thomas swarowsky

Einsiedler Hauptstraße 64 · 09123 Chemnitz
Telefon 0174/1867554 · Fax 037209/81759

www.fahrschule-swarowsky · briefkasten@fahrschule-swarowsky.de
Bürozeiten: mittwochs von 16–18 Uhr

Frohe Weihnachten und ein gesundes neues Jahr 2016!

www.miss-autoglas.de
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